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Kurzübersicht zum Beschluss des Kommunalausschusses vom 07.05.2015 (SB)
Öffentliche Sitzung

Stichwort Straßenbenennung im 24. Stadtbezirk Feldmoching-Hasenbergl

Anlass Umsetzung des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. 1503g

Inhalt Südlich der Straße „Am Schnepfenweg“ entsteht ein Neubaugebiet, 
das laut Bebauungsplan als Wohngebiet genutzt werden soll. Er-
schlossen wird das Areal unter anderem durch die neue Straße, U-
1671, die benannt werden muss. 

Entscheidungs-
vorschlag

Die neue Straße U-1671 wird Prälat-Höck-Bogen benannt.

Gesucht werden 
kann auch nach:

Bebauungsplan Nr. 1503g, Am Schnepfenweg, Pfarrer-Himmler-
Straße, Am Blütenanger
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I. Vortrag des Referenten

1. Ausgangslage

Für den Bereich „Am Schnepfenweg“ (beidseitig), Pappelallee (westlich), Pfarrer-Himm-
ler-Straße (westlich) und „Am Blütenanger“ (nördlich) wurde der Bebauungsplan Nr. 
1503g aufgestellt. In diesem Bereich entsteht ein Neubaugebiet, das laut Bebauungsplan 
als Wohngebiet genutzt werden soll. Erschlossen wird das Areal durch die Pfarrer-Himm-
ler-Straße, durch die Straße „Am Schnepfenweg“ und durch die neue Straße, U-1671, die 
benannt werden muss. 

2. Auswahl des Straßennamens

In den südlich angrenzenden Wohngebieten sind die Straßen größtenteils nach Blumen 
benannt. Unser Vorschlag an den Bezirksausschuss 24 war, auch für die neue, bogenför-
mige Erschließungsstraße, einen Namen aus diesem Themenkreis zu wählen. Der Be-
zirksausschuss sprach sich aber eindeutig gegen eine nicht personenbezogene Benen-
nung aus und schlug seinerseits Prälat Michael Höck für die Benennung der Erschlies-
sungsstraße vor. Auch nach nochmaliger Intervention des GeodatenService blieb der Be-
zirksausschuss des 24. Stadtbezirkes strikt bei seinem Benennungswunsch. Obwohl die 
Benennung nach Prälat Höck der Vorgabe, vordringlich nach Frauen zu benennen, wider-
spricht, haben wir auf Grund der Dringlichkeit dem Ältestenrst diese Straßenbenennung 
vorgeschlagen.
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3. Zuständigkeit für die Benennung

Zuständig für die Benennung ist der Kommunalausschuss des Stadtrats, da es sich um 
eine personenbezogene Benennung handelt.

4. Vorgeschlagener Straßenname

Prälat-Höck-Bogen

Amtliche Namenserläuterung:
Michael Höck, geb. 20.09.1903 in München, gest. 31.05.1995 in Freising, Priester
Höck besuchte bis zum Abitur 1924 das Dom-Gymnasium in Freising, anschließend die 
dortige philosophisch-theologische Hochschule zum Theologiestudium. Er wechselt nach 
Rom und studiert dort sieben Jahre, bis zur Priesterweihe im Jahr 1930. Zurück in Frei-
sing wurde er 1931 Präfekt im Erzbischöflichen Knabenseminar und Religionslehrer. Ab 
1934 fungierte er als Schriftleiter der Münchner Katholischen Kirchenzeitung, die eine 
dem Nationalsozialismus abgeneigte Position bezog und dadurch immer wieder in den 
Fokus des Regimes geriet. Die Kirchenzeitung wurde 1940 verboten und Höck der Pro-
zess gemacht. Im Mai 1941 wurde er verhaftet und als Sonderhäftling in Dachau inter-
niert. Dort blieb er bis zum 05.04.1945. Nach 45 bekleidete er verschiedene Ämter in der 
Erzdiözese München-Freising, so war er 13 Jahre Regens des Priesterseminars und ab 
1968 Direktor des dortigen Bildungszentrums. Zeit seines Lebens war es ihm ein Anlie-
gen, speziell die Jugend auf den menschenverachtenden Ungeist und das verbrecheri-
sche Regime des Nationalsozialismus hinzuweisen und die Erinnerung an das Konzen-
trationslager Dachau wach zu halten.

Verlauf: Hufeisenförmiger Verlauf westlich der Pfarrer-Himmler-Straße, von „Am 
Schnepfenweg“ ca. 100 m nach Südwesten, danach im rechten Winkel ca. 75 m in nord-
westliche Richtung und erneut im rechten Winkel ca. 95 m nach Nordosten zurück zu 
„Am Schnepfenweg“.
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5. Ältestenrat

Der Ältestenrat hat sich in seiner Sitzung am 20.03.2015 mit der Angelegenheit befasst 
und sich mit der Straßenbenennung nach Prälat Höck einverstanden erklärt.

6. Gutachter

Die am Straßenbenennungsverfahren beteiligten Gutachter haben der Benennung nach 
Prälat Höck zugestimmt.

7. Beteiligung der Bezirksausschüsse

Der Bezirksausschuss 24 Feldmoching-Hasenbergl hat sich in seiner Sitzung am 
09.12.2014 mit der Angelegenheit befasst und sich mehrheitlich für eine Benennung nach 
Prälat Höck ausgesprochen. Prälat Michael Höck weise einen Bezug zur Örtlichkeit auf, 
er war in St. Christoph, einer Kirche in der Fasanerie-Nord, seelsorgerisch tätig.

8. Unterrichtung der Korreferentin und des Verwaltungsbeirates

Der Korreferentin des Kommunalreferates, Frau Stadträtin Ulrike Boesser, und dem Ver-
waltungsbeirat, Herrn Stadtrat Dr. Josef Assal, wurde ein Abdruck der Sitzungsvorlage 
zugeleitet.

9. Beschlussvollzugskontrolle

Diese Sitzungsvorlage soll nicht der Beschlussvollzugskontrolle unterliegen, weil die Erle-
digung durch Beschlussfassung gegeben ist.

II. Antrag des Referenten

1. Die Straße U-1671 wird Prälat-Höck-Bogen benannt.

2. Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss

nach Antrag

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende Der Referent

Josef Schmid Axel Markwardt
2. Bürgermeister Berufsmäßiger Stadtrat
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IV. Abdruck von I. mit III.
über den Stenographischen Sitzungsdienst
an das Revisionsamt
an das Direktorium - Dokumentationsstelle

z.K.

V. Wv. Kommunalreferat -   GeodatenService     STR  

Kommunalreferat

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

II. An
das Direktorium 
den Bezirksausschuss des 24. Stadtbezirks Feldmoching-Hasenbergl
die Gleichstellungsstelle für Frauen
das Kulturreferat
die Direktion der Städt. Bibliotheken
das Referat für Bildung und Sport
das Stadtarchiv
das Kreisverwaltungsreferat
die Stadtwerke München GmbH - Bereich Verkehrsbetriebe
die Stadtwerke München GmbH - WVB - V - 4
das Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
das Referat für Gesundheit und Umwelt GVO
das Baureferat
das Baureferat – H 15
das Baureferat - HA Ingenieurbau - JZ3
das Sozialreferat
das Sozialreferat - Leitung der Bezirkssozialarbeit und der Sozialbürgerhäuser S-IV-L
den Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM)

z.K.

Am   _______________  


